
Platzgestaltung 

und Ortsmitte 

Böhl (Böhl–Igelheim). 

Hohe Dichte von Denk-

mälern im Umfeld der 

gestalteten Ortsmitte

von Böhl:

Kirchstraße 1 als ehemaliges prot. Pfarrhaus von 1875; 

Kirchenstraße 12 als Schulhaus (siehe Bild) von 1834, 

abgebrannt und erneut aufgebaut 1915 – 19; Kirchen-

straße 23 als ehemaliges Wacht- und Feuerwehrgerä-

tehaus von 1827; Kath. Kirche mit Ursprüngen 1396 

und heutiger Struktur von 1856/57; Prot. Kirche von 

1844 und barockisierend verändert 1908/09; Kreuz an 

der kath. Kirche von 1759 und Kriegerdenkmal, errich-

tet 1900; und Privatanwesen Kirchenstraße 17/19 als 

ältestes erhaltenes Gebäude des Rhein-Pfalz-Kreises.

Landwirtschaftliches Gebäude Hauptstraße 98 

(Böhl – Iggelheim). Dreiseitige Hofanlage aus 

dem Jahr 1762; spätbarocker Stil landwirtschaftlicher 

Gebäude. Gut erhalten und restauriert.

Straßenensemble Langgasse (Schifferstadt). 

Bekannt als Klein – Schifferstadt mit Ursprüngen 

aus dem späten Mittelalter. Fachwerkensemble.

Lokal Speyerer Straße 1 

(Schifferstadt). Gasthof 

mit Ursprüngen aus 1724 als 

Fachwerkbau mit platzprägen-

der Bedeutung.

Stadt Schifferstadt,
Böhl-Iggelheim

Die Wegstrecke führt über 22 km und erfasst 14 Denkmä-

ler und Denkmalensembles.

Die Denkmal – Radtour beginnt in der Innenstadt von 

Schifferstadt und führt den Denkmalinteressierten durch 

die bebauten Ortslagen und entlang der Kreisstraße mit 

ausgebautem Radweg nach Böhl - Iggelheim.

In Böhl – Iggelheim wird die Denkmalvielfalt im wesent-

lichen durch die Benutzung von Innerortsstraßen mit dem 

Fahrrad erreicht.

Nach der Besichtigung von Denkmälern in Böhl – Iggel-

heim geht die Radwegestrecke zurück nach Schifferstadt, 

diesmal durch den Böhler Wald bis zur Langgasse

(Schifferstadt).

Route 5
Stadt Schifferstadt,
Böhl-Iggelheim
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Historisches Rathaus Punkt1

Denkmal–Radtouren im
Rhein-Pfalz-Kreis

Die Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis hat sich im vergan-

genen Jahrzehnt regelmäßig mit eigenen Veranstaltungen 

am bundesweit durchgeführten „Tag des offenen Denk-

mals“ beteiligt. Großen Anklang fanden bei den Bürger-

innen und Bürgern die „Denkmal-Radtouren“. Diese 

führten in den Jahren 1998 – 2003 jeweils zwischen 60 - 80 

denkmalinteressierte Radler durch nahezu alle Gemeinden 

des Kreises.

Mit diesen Denkmal-Radtouren wollten wir nicht nur auf 

die vielfältigen Denkmäler im Rhein-Pfalz-Kreis, sondern 

auch auf unser hervorragendes Radwegenetz und die damit 

gegebenen guten Bedingungen für das umweltfreundliche 

Verkehrsmittel Fahrrad aufmerksam machen. 

Die Denkmal-Radtouren erfassten jeweils eine Strecke von 

28 – 35 km und führten die Denkmalinteressierten unter-

wegs zu 12 - 15 Denkmälern, die von Vertretern der Denk-

malschutzbehörde bzw. Sachkundigen aus der Gemeinde 

erläutert wurden. 

Viele Bürgerinnen und Bürger haben die Bitte geäußert, 

diese Denkmal-Radtouren der zurückliegenden Jahre 

in Faltblätter zusammenzufassen. Dieser Bitte sind wir 

gerne nachgekommen und wünschen Ihnen, verehrte 

Bürgerinnen und Bürger, viel Vergnügen und viele neue 

Denkmalerkenntnisse bei Ihrer erneuten Rundreise.

Ihr 

(Michael Elster)

Erster Kreisbeigeordneter

Baudezernent 


